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Advent am Achensee

Leuchtende Kinderaugen, 
gemütliches Beisammensein 
und Besinnung gehören zur 
Adventzeit dazu. Weihnacht-
lich ums Herz wird es auch bei 
den zahlreichen Veranstaltun-
gen rund um den Achensee.  
Alle Termine sind auf Seite 2 
und 3 zu lesen. 

Neues Schulhaus in Eben

Mit einem bunten Programm 
wurde zur Eröffnung des um-
gebauten Schulhauses in die 
Aula der Volksschule Eben 
am Achensee geladen. Genug 
Platz haben jetzt die Kinder in 
den neuen Räumlichkeiten. 
Alle Infos zum neuen Schul-
haus gibt es auf Seite 11.

Sportlicher Winter

Nomen est Omen – Tirols 
Sport und Vitalpark Achen-
see wird seinem Namen wie-
der völlig gerecht. Im Win-
ter wird zu verschiedenen 
Winter-Trainingscamps am 
Achensee geladen. Welche 
Camps wann angeboten wer-
den ist auf Seite 7 zu lesen.

Monatszeitung Achensee Tourismus in Kooperation mit
den Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg und Wiesing

Dezember 2018

©Tirol Werbung, Grössinger Michael

Die Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg, Wiesing und der Tourismusverband 
Achensee sowie die gesamten Gemeinderäte und Mitarbeiter wünschen allen 
Mitbürgern besinnliche und frohe Weihnachten. Ein herzliches Vergelt´s Gott an 
alle Vereine und Institutionen für ihre Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr. Gesundheit, 
Glück und Eintracht wünschen wir für das kommende Jahr 2019.

Die Bürgermeister Karl Moser, Josef Hausberger, Helmut Margreiter, 
Alois Aschberger, TVB Obmann Hans Entner und TVB Direktor Martin Tschoner
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Regionales

Advent Advent… Termine und Veranstaltungen in der Weihnachtszeit

Samstag, 01./08./15. Dezember
Stoaberger Adventzauber in Steinberg
Jeweils ab 15.00 Uhr großer Adventmarkt vor dem Dorf-
haus in Steinberg am Rofan. Ab 15.30 Uhr musikalische 
Unterhaltung mit der „Stoaberger Stubenmusig" am 01. 
Dezember, mit der  „Stoaberger Soatnmusig" am 08. und 
mit der „Stoaberger Klarinettenmusig" am 15. Dezember.  
An jedem Samstag ab 19.30 Uhr vorweihnachtliche Klänge 
mit den Steinberger Bläsern.
Außerdem kommt der Nikolaus am 08. Dezember um 17.00 
Uhr zu Besuch und am 15. Dezember geben die Volksschul- 
und Kindergartenkinder ab 16.00 Uhr ein Weihnachtsspiel 
zum besten. Der Eintritt ist immer frei und für Speis und 
Trank ist natürlich gesorgt. 

01. bis 24. Dezember
Adventzauber in Steinberg am Rofan
24 Häuser haben sich zu einem lebendigen Dorf-Adventka-
lender zusammengeschlossen. Vom 01. bis 24. Dezember 
wird jeden Tag symbolisch ein weiteres Fenster festlich ge-
schmückt und bei Einbruch der Dunkelheit erleuchtet. 

Samstag, 01. Dezember
7. Achensee'r Benefiz Adventsingen 
Ab 17.00 Uhr in der Mehrzweckhalle in Achenkirch mit der 
Familienmusik Rohregger aus Brandenberg, der Vomper 
Sänger, der Steinberger Weisenbläser, dem Xanglwerk aus 
Achenkirch, dem Schülerchor aus Achenkirch und und In-
geborg Kirchberger vom Tegernsee liest Geschichten zur 
Advent- u. Weihnachtszeit. Durch das Programm führt wie-
der in gewohnter Manier Franz Lückemeyer. Kartenvorver-
kauf unter info@mikeP.at oder Tel. 0664/5127475 sowie bei 
den Zweigstellen der Sparkasse Achenkirch und Maurach. 
Am selben Tag findet ein Bauern- und Handwerkermarkt 
von 14.30 bis 16.30 Uhr vor der Mehrzweckhalle statt. Ver-
anstalter für beide Events ist „Miteinander am Achensee“ - 
der Verein für Benachteiligte und in Not geratene Mitbürger.

Mittwoch, 05. Dezember
Perchten Aufführung in Wiesing
Ab 12.00 Uhr mit dem Guggala-Pass und dem Sonndwend-
pass aus Münster beim Inntal Stadl in Wiesing.

Sonntag, 02. Dezember
Adventstimmung am Achensee
Ab 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Pertisau.  Mit den Achenta-
ler Holzbläsern, Alfon's Bläsern, den Lärchenwieslern, dem 
Notburgachor, Simon mit seinem Ziacha, der Stoaberger 
Soatnmusig sowie Maria Wölfl mit Gedichten und Geschich-
ten. Eintritt: Freiwillige Spenden. Der Reinerlös kommt dem 
katholischen Familienverband - dem Familienteam Maurach 
zugute.

Nikolaus Besuche am Achensee:
Samstag, 02. Dezember: Pertisau - Nikolausfeier beim Fi-
schergut. Die Kinder holen den Nikolaus um 16.00 Uhr  vom 
Schiff  und begleiten ihn zum Bergadvent. Donnerstag, 06. 
Dezember: Achenkirch - Der Sparkassen Nikolaus kommt 
um  18.00 Uhr bei der Mehrzweckhalle. Pertisau - Der 
Sparkassen Nikolaus reist um 17.00 Uhr von Pertisau zur 
Anlegestelle in der Buchau. Von dort Laternenwanderung 
zur Achenseer Museumswelt. Wiesing - Nikolauseinzug um 
17.00 Uhr in der Pfarrkirche. Sa. 08. Dezember: Steinberg 
- Der Nikolaus besucht den Stoaberger Adventmarkt.

Sonntag, 02. Dezember
Kinder Perchten Aufführung
Ab Mittag beim Inntal Stadl in Wiesing. Mit dabei ist der Kin-
der-Sonnwendpass aus Münster und der Kinder-Jocherler-
pass aus Wiesing. Weitere Infos unter der Tel. 05244/62693. Sonntag, 09. Dezember

Musikalischer & literarischer Pop-up Adventskalender
Bis zum Heiligen Abend wird jeden Tag im Dezember eine 
Tür des des Adventkalenders zum Leben erweckt. Es wer-
den besondere Stücke der „Stillen Nacht", wie sie uns vor 
200 (oder 2000) Jahren erreichte, heute begegnet oder auch 
in der Zukunft noch lichtspendend sein kann, enthüllt. Als 
Pop-up Kalender bleiben die Inhalte dreißig Minuten sicht-
bar und verblassen bis zum nächsten Tag in der Stille. Die 
Inhalte sind vorwiegend musikalisch und literarisch und 
werden von Persönlichkeiten aus der Region, Land und Na-
tion vorgetragen. Um 16.00 Uhr wird der Pop-Up Kalender 
am Achensee im Rahmen des Bergadvents beim Fischergut 
in Pertisau enthüllt. 

Samstag, 08. Dezember
Museumsweihnacht in der Achenseer Museumswelt
Ab 12.00 Uhr mit Verkaufsständen, Weihnachtsbläsern,-
Glühwein, Handwerkskunst, Kinderprogramm mit Kekse 
backen uvm. Schmankerln  wie Krautblatteln oder Zillertaler 
Krapfen gilt es zu verkosten. Das Museumsareal mit seinen 
Ausstellungsräumen kann begutachtet werden und auch 
der  Schiffsmotor der alten MS Stadt Innsbruck wird gestar-
tet. Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. Weitere Infos 
gibt es unter der Tel. 0664/1026424. 

Freitag, 07. Dezember
Zsammg‘spielt im Advent - Musikalische Wirtshäuser – 
Jam-Session auf Tirolerisch.
Ab 20.00 Uhr im Kirchenwirt in Eben. Tischreservierung un-
ter der Tel. 05243/6275. Heute bekannt als Jam-Session 
oder Open-Mic-Night, galt das Wirtshaus jeher als Knoten-
punkt musikalischen Schaffens, wo geplant oder ungeplant 
gemeinsam musiziert werden konnte. Im Jubiläumsjahr des 
„Stille Nacht, Heilige Nacht-Liedes” werden Wirtshäuser 
erneut zur großen Gemeinschaftsbühne. So auch am 07. 
Dezember bei der „Jam-Session auf Tirolerisch“. Die „Ha-
Ha-Ha Musik“, das „Harfenduo Ausserlechner-Strasser“, 
die „Tiroler Tanzmusikanten“, „Junger Egger ¾ Gsang“, 
und das Kasbach-Trio von der Landesmusikschule Jen-
bach-Achensee werden beim Adventsingen im Kirchenwirt 
für Unterhaltung sorgen.

©s.wegener

Mittwoch, 05. Dezember
Hexentanz mit dem Guggala Pass 
Ab 18.30 Uhr beim Natzenhof.
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Sonntag, 23. Dezember
Kleines Weihnachtstheaterstück
Um 16.30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Achenkirch. Weitere 
Infos unter der Tel. 059/5300-50. 

Samstag, 22. Dezember
Musikalischer Einakter im Rahmen des Stille Nacht-
Jubiläums
Um 16.00 Uhr im Rahmen des Bergadvents im Fischergut 
in Pertisau. Zwei aus dem 19. Jahrhundert kommende Sän-
gerpaare, die an den Erfolg des Liedes „Stille Nacht! Heili-
ge Nacht!” anknüpfen möchten, liefern eine Darbietung, die 
das Kunstvolle der Tiroler Musikkultur vermittelt. Ausgehend 
vom Stille Nacht-Lied, das vorwiegend als Referenz heran-
gezogen wird, wird die Vielfalt der Tiroler Weihnachts- und 
Adventmusik gefeiert. Das Stück schafft es, die Geschichte 
der Stillen Nacht zugänglich, unterhaltsam, humorvoll ver-
spielt zu erzählen ohne jedoch dabei das Stille Nacht-Lied 
zu singen.

Mittwoch, 26. Dezember
Weihnachtskonzert in Pertisau
Um 16.00 Uhr in der beheizten Dreifaltigkeitskirche mit 
Volksmusikgruppen aus Tirol und Bayern. Sprecherin ist 
Veronika Soier-Egner. Eintritt: freiwillige Spenden. Weitere 
Infos unter der Tel. 0664/2824351.

Roraten im Advent:

Achenkirch: am 06./13./20. Dezember um 06.30 im Anna-
kircherl 

Maurach: am 04./11./18. Dezember um 06.00 Uhr in der 
Marienkirche in Maurach.

Wiesing: am 04./11./18. Dezember um 06.00 Uhr in der 
Pfarrkirche

Pertisau: am 19. Dezember um 06.30 Uhr in der Pfarrkir-
che – mit musikalischer Umrahmung vom „Hoamatgsong 
– Christine, Gerlinde und Markus – anschließend Frühstück 
mit weihnachtlichen Klängen im Hotel Das Rieser.

Freitag, 28. Dezember
Russische Weihnacht in Pertisau
Um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche in Pertisau. Georgische Ge-
sänge  vom Mittelalter bis zur Moderne gibt es zu hören. 
Eintritt: VVK EUR 19,50 / Abendkasse EUR 21,00. Karten-
vorverkauf im Informationsbüro Pertisau. Tel 059/5300-60 

An den Wochenenden von 01. bis 16. Dezember:
Seeweihnacht am Achensee - Mit einem schwimmenden 
Christkindlmarkt, Glühwein und Weihnachtsweisen auf der 
MS Stadt Innsbruck in die Weihnachtszeit eintauchen. Die 
genauen Abfahrtszeiten sowie die verfügbaren Plätze sind 
unter www.tirol-schiffahrt.at abrufbar. Kosten EUR 25,00 
pro Person und EUR 12,50 für Kinder von 6 bis 15 Jahre.  

02. 09., und 16. Dezember:
Weihnachten wia friaga auf der MS Achensee -  Abfahrt 
jeweils ab 14.00 Uhr in Pertisau. Musikalisch umrahmt wird 
die 1,5-stündige Rundfahrt von der Gruppe „Tanzig“. Kos-
ten EUR 25,00 pro Person und EUR 12,50 für Kinder von 6 
bis 15 Jahre.

Von 17. bis 27. Dezember:
Weihnachten auf der MS Achensee - Mit dem schwim-
menden Christkindlmarkt, Glühwein, Weihnachtsweisen 
und der besinnlichen Langsamkeit des exklusiven Event-
schiffes MS Achensee. Die genauen Abfahrtszeiten sowie 
die verfügbaren Plätze sind unter www.tirol-schiffahrt.at 
abrufbar. Kosten EUR 25,00 pro Person und EUR 12,50 für 
Kinder von 6 bis 15 Jahre.  Bei allen Veranstaltungen ist eine 
Reservierung unter der Tel. 05243/5253-0 erforderlich.

Termine der Achenseeschiffahrt

©Achenseeschiffahrt/Hannes_Senfter

Samstag 15. und Sonntag 16. Dezember
Krippenausstellung der NMS Achensee
Weitere Informationen siehe Seite 12

Samstag, 15. Dezember
Adventkonzert mit dem Chor „Chorisma"
Ab 19.30 Uhr nach dem Gottesdienst in der Pfarrkirche in 
Wiesing.

Samstag 22. und Donnerstag 27. Dezember 
Besinnliche Weihnachtsstimmung in Maurach
Um 17.00 Uhr bei der Häusererbühel Kapelle mit den 
„Achenseer Anklöpflern" und den „Wiesinger Weisenblä-
sern".

Alles zum Bergadvent im Fischergut in Pertisau ist 
auf Seite 6 zu lesen.

Bereits zum 19. Mal findet die Tiroler Bergweihnacht im 
Sixenhof in Achenkirch, einem Heimatmuseum, statt. Le-
bensgroße Figuren und lebende Tiere machen die Berg-
weihnacht im jahrhundertealten Stall lebendig.

Tiroler Bergweihnacht im „Sixenhof“ 

Interessierte Gäste und Besucher haben zudem die Mög-
lichkeit den Spuren von „Stille Nacht! Heilige Nacht!” im Hei-
matmuseum Sixenhof zu folgen. Im Rahmen einer Sonder-
ausstellung im Sixenhof werden Exponate aus dem Leben 
und Wirken des berühmten Tiroler Nationalsängers Ludwig 
Rainer präsentiert. Darunter zum Beispiel auch seine origi-
nal Gewandtruhe, die ihn auf Weltreise begleitet hatte.
 
Eintritt: EUR 6,50 und EUR 2,50 für Kinder bis 15 Jahre, Kin-
der in Begleitung Erwachsener bis zum 6. Lebensjahr frei!

©Tirol Werbung/Grössinger Michael
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Flottenfest der Blasmusik

Klassentreffen in der Achenseer 
Museumswelt

Vor 55 Jahren wurden 24 Schüler der Bundesgewerbeschu-
le Innsbruck Elektrotechnik für „reif“ erklärt. Aus diesem An-
lass trafen sich die „alten“ Schulkollegen am 21. September 
bei ihrem ehemaligen Schulfreund Josef Hechenblaickner 
in „seiner“ Museumwelt in Maurach die er gemeinsam mit 
vielen Begeisterten und Obmann Erwin Unterkircher vor 
Jahren aufgebaut hat. Neben der Wiedersehensfreude ge-
nossen alle den Tag am Achensee.

Ganz besonders freut sich die Achenseeschiffahrt dieses 
Jahr über die „Event-Trophy Gold“ beim Skiarea Test vom 
Sommer 2018. Am Freitag den 09. November fuhr ein Teil 
des Teams ins Casino Innsbruck zu der Veranstaltung, um 
sich dort die wohlverdiente Trophäe für die „besten Events“ 
abzuholen. 

Goldene Trophäe beim 
Sommer Skiarea Test 2018

v.l.  Kapitän Christian Obrist, Simon Greiderer, Anna-Maria Messner, 
Kapitän Péter Bertus, Helene Niedrist und Isabella Preß.

Das diesjährige Flottenfest am 20. Ok-
tober war wieder ein großer Erfolg. Mit 
dabei  war die BMK Achenkirch, die 
BMK Jenbach, die BMK Strass, die BMK 
Brixlegg, sowie die Stadtmusik Schwaz 
und die Musikkapelle Gmund am Te-
gernsee, die abwechselnd auf den drei 
im Verbund fahrenden Schiffen ihre Kon-
zerte spielten. An dieser Stelle möchte 
sich das gesamte Team der Achensee-
schiffahrt bei den Musikkapellen für die 
sensationelle und unkomplizierte Zusam-
menarbeit bedanken. Ein herzliches Dan-
keschön auch an alle Helfer, die dieses 
Event einzigartig und unvergesslich ge-
macht haben. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr mit euch.

Ein langjähriges Vorhaben ist nun endlich vollendet. Eine Straßenwalze der Marke Hamm BJ.1960 von den Innsbrucker Stadtbe-
trieben sowie drei Strassenwalzen der Marke Hatra BJ 1966, mit einem 4 Zilinder Deuz Motor 60 PS und einem Gesamtgewicht 
von 16 Tonnen ohne Wasserfüllung in den Walzen (Räder), mit der das Gesamtgewicht noch einmal um Tonnen erhöht wurde, 
stammen von der Firma Stuag und haben in den 60er Jahren beim Inntal Autobahnbau im mehrjährigen Einsatz ihren Dienst 
verrichtet. Die Walzen haben im Jahr 2000 den Weg in unser Museum gefunden. Diese sind nun endlich restauriert und bieten 
ein ansehnliches Bild und ist eine neue Bereicherung in den Ausstellungen der Achenseer Museums- und Erlebniswelt.  Auch 
eine der ersten Pistenraupen aus dem Skigebiet Christlum, Marke Kässbohrer BJ 1983, 170 PS mit 8.650 Betriebsstunden zählt 
zu den neuen Stücken in der Museumswelt. 

Neues aus der Achenseer Museums- und Erlebniswelt
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Tourismusverband Achensee

Zweite 12er Aufstiegstrophy der Bergrettung Maurach

Nach einem wunderschönen Sommer und einem goldenen 
Herbst, mit zahlreichen Berg- und Klettertouren, grüßt das 
Weiß von den Bergen. Das erinnert uns daran, dass schon 
bald wieder die Skitourensaison beginnt. Nach der äußerst er-
folgreichen Premiere im Winter 2018, findet heuer wieder die 
12er Aufstiegstrophy der Bergrettung Maurach statt. Hier geht 
es keinesfalls um die schnellste Zeit, sondern ein Zufallsme-
chanismus entscheidet, wer einen der tollen Sachpreise erhält.

Also merkt euch den 19. Jänner vor -  Start ist um 18.00 Uhr 
bei der Talstation der Karwendelbergbahn in Pertisau. Anmel-
dungen werden ab 17.00 Uhr bei der Talstation gegen freiwil-
lige Spenden entgegengenommen. Auf diesen Weg möchte 
sich die Bergrettung Maurach schon jetzt bei den Unterstüt-
zern der Veranstaltung bedanken. Wie letztes Jahr gibt es die 
Möglichkeit, sich am Nachmittag mit seiner eigenen Lawinen-
notfallausrüstung vertraut zu machen. An mehreren Stationen 
können Aufgaben zur Einfach- und Mehrfachverschüttung 
trainiert werden. Genaue Details zur Veranstaltung können auf 

Das alte Fischergut in Pertisau bildet den stimmungsvollen Rahmen für den „Bergadvent“. Während die Erwachsenen den 
Liedern der traditionellen Weisenbläser und Chören lauschen oder Kränze binden, freuen sich die Kinder auf’s Ponyreiten im 
Schnee, Christbaumschmuck basteln und Briefe schreiben in der Christkindl-Ecke. Ein Höhepunkt ist der Besuch vom Hl. 
Nikolaus am 02. Dezember, der lebendige Adventkalender am 09. Dezember, bei dem besondere Stücke der „Stillen Nacht“ 
musikalisch und literarisch aufgeführt werden und der musikalische Einakter am 22. Dezember zur Würdigung des bekannten 
Weihnachtsliedes Stille Nacht! Heilige Nacht. 

Neben den einmaligen Veranstaltungen gibt es jedes Wochenende 
dieses Rundum-Programm für Groß und Klein:

•	 14.00 Uhr: Entzünden der Laterne(n)
•	 14.00 bis 18.00 Uhr: Ponyreiten rund um das Fischergut
•	 14.00 bis 19.30 Uhr: Schau-, Kinder- und Erwachsenenschnitzen 
•	 15.00 bis 17.00 Uhr: Christkindlecke 
•	 16.00 bis 18.00 Uhr: Traditionelles Kranzbinden 
•	 16.00 Uhr: Krippenspiele, Adventmusik, Anklöpfler uvm.
•	 18.30 Uhr: Tiroler Weisenbläser
•	 Achenseer Handwerkskunst
•	 Schaubacken der Bäckerei Adler aus Achenkirch

Der Bergadvent ist jedes Adventwochenende (Samstag und Sonntag) von 13.30 bis 19.30 Uhr geöffnet. 
Alle Informationen gibt es unter www.achensee.com. 

Bergadvent   
Tradition und Brauchtum erleben

©Tirol Werbung/Grössinger Michael ©Tirol Werbung/Grössinger Michael

©Tirol Werbung/Grössinger Michael

unserer Homepage unter www.bergrettung-maurach.at nach-
gelesen werden. Auf eure zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Bergrettung Maurach.
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„COOL bleiben“

 Silvesterschwimmen am Achensee

Wer sich bei 4° Wassertemperatur mit Anlauf in den Achen-
see stürzt, muss neben guten Abwehrkräften auch eine 
ausgeprägte Portion Verrücktheit mitbringen. Dies bewei-
sen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim mittlerweile 
schon traditionellen Silvesterschwimmen am Achensee alle 
Jahre wieder. 

Treffpunkt für alle Silvesterschwimmen-Fans ist der 31. 
Dezember bei der Seepromenade in Pertisau – direkt beim 
Hotel Post.

Programm:
•	 von 12.00 Uhr bis 12.30 Uhr Vorprogramm mit coolem 

Sound zur Einstimmung auf den Jahreswechsel
•	 ab 12.30 Uhr – Silvesterschwimmen – Kategorie Sport
•	 ab 14.00 Uhr – Silvesterschwimmen – Kategorie Fun
•	 ab ca. 15.00 Uhr – Preisverteilung

Die Anmeldung erfolgt über www.achensee.com - hier das 
Anmeldeformular ausfüllen und schon bist DU dabei! An-
meldegebühr: EUR 15,00.
 
Der Tauchclub Black Divers und Achensee Tourismus freut 
sich auf eine COOLE Veranstaltung. 

Achensee Langlauf-Opening 

Für den 23. Dezember ist das bereits traditionelle Achen-
see Langlauf-Opening angesetzt. Wer das neueste Material 
testen möchte, hat an diesem Tag DIE Gelegenheit – Ato-
mic, Salomon und Fischer stellen die neuesten Langlauf- 
Modelle zur Verfügung. Tipps und Tricks um den eigenen 
Langlaufstil zu verbessern gibt es direkt vom Profi vor Ort. 

Los geht es ab 09.00 Uhr mit den Skitests der Firmen Ato-
mic, Salomon & Fischer, sowie kostenlose Schnupperkur-
se für Anfänger & Fortgeschrittene, Skating und Klassisch 
und  kinderspezifische Langlaufkurse. Auch die prakti-
sche  Handhabung eines Lasergewehrs und ein Biath-
lon-Schnuppern mit anschließendem Gaudi-Biathlon steht 
am Programm. Durch das Langlauf-Opening führt Modera-
tor Christoph Knapp. Die letzte Materialausgabe bzw. der 
letzte Schnupperkurs erfolgt um ca. 14.00 Uhr. Der Treff-
punkt ist beim Camping Alpen Caravan Park in Achenkirch 
direkt beim Loipeneinstieg. 

Dabei sein kann jeder, einfach vorbeikommen und mitma-
chen. Die Teilnahme ist kostenlos! Infos bei Sport Bussleh-
ner unter der Tel.  0676/847849100 bzw. per E-mail unter:
christian@busslehner-sports.com

Von 11. bis 13 Jänner und vom 18. bis 20. Jänner gibt 
es sowohl für Anfänger als auch für Wiedereinsteiger die 
Möglichkeit sich Tipps vom Profi zu holen. Ausgebildete 
Langlauflehrer führen drei Tage lang durch das Programm 
und bringen den Teilnehmern, egal ob klassisch oder Ska-
ting, den Langlaufsport in seinen Facetten näher. Mit die-
sem Camp unterstreicht die Achensee Region einmal mehr  
die Positionierung als Top Tiroler Langlauf Destination mit 
mehr als 200 Kilometer Langlaufloipen.  Alle Informationen 
zu allen Wintercamps am Achensee gibt es unter www.
achensee.com

Achensee Langlauf Camp

Ortovox Safety Academy
Die Ortovox Safety Academy bietet in den Bereichen 
Schneeschuhwandern und Skitourengehen Trainings mit 
Profis im Gelände an. Grundlagen für mehr Sicherheit im 
Gelände, geführte Touren und Basics stehen dabei für die 
Teilnehmer auf dem Programm. An den beiden Wochenen-
den – 05. und 06. Jänner für Schneeschuhwanderer und 
9. und 10. März für Skitourengeher – geht es vor allem 
um die Sicherheit bei einer Tour im Gelände. Eine adäquate 
Vorbereitung, die richtige Ausrüstung, angepasstes Verhal-
ten und die Erfahrung potentielle Gefahrenstellen zu erken-
nen, sind von großer Bedeutung um sicher ans Ziel zu kom-
men. Alle Informationen zu allen Wintercamps am Achensee 
gibt es unter www.achensee.com

„Hauben auf" am Achensee
In der 40. Ausgabe des Gault&Millau Führers für das Jahr 2019 
ist die Region Achensee stark vertreten. Von den gesamt 148 
vergebenen Hauben in Tirol erkochten sich das Posthotel in 
Achenkirch, das Gründlers Gourmet Stüberl in Achenkirch 
und das Hotel Karwendel in Pertisau je zwei Hauben sowie die 
Michl Michl Stub’n in Maurach und das Travel Charme Fürs-
tenhaus in Pertisau dürfen sich über eine Haube freuen. Alle 
Ergebnisse sind auf https://at.gaultmillau.com nachzulesen. 
Der Tourismusverband Achensee möchte allen Betrieben mit 
ihren engagierten Teams zu der hervorragenden kulinarischen 
Auszeichnung herzlich gratulieren.

•	 05./06. Jänner – Ortovox Safety Academy 
•	 11. bis 13. Jänner – Achensee Langlaufcamp 
•	 11. bis 13. Jänner – Splitboard Festival
•	 18. bis 20. Jänner – Achensee Langlaufcamp 
•	 21./22. Jänner– Achensee Skitourencamp 
•	 26./27. Jänner – Achensee Skitourencamp
•	 09./10. Februar – Achensee Skitourencamp 
•	 24. Februar – Achensee 3-Täler-Lauf
•	 09./10. März – Ortovox Safety Academy  
•	 11. bis 16. März – Achensee Ballontage 
•	 12. März – Night Glow/Achensee Ballontage

Vorschau Winter Events
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Die Gemeinde gratuliert
Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern bzw. Jubilaren“ alles Gute und Liebe sowie 

weiterhin viel Gesundheit.

Gemeinde Achenkirch

Der Jubilar Nikolaus Kirchberger (70 J.) mit 
Bgm. Karl Moser

Bgm. Karl Moser mit dem Geburtstagskind 
Katharina Höllwarth (85 J.)

Bgm. Karl Moser mit der Jubilarin Aloisia Rainer  
(91 J..)

Das goldene Hochzeitspaar Waltraud und Anton Brabant mit Bgm. Karl 
Moser

Bgm. Karl Moser mit dem goldenen Jubelpaar Anneliese und Franz 
Brandner

Der Jubilar Maximilian Luxner (85 J.) mit Bgm. Karl Moser

Ab dem Jahr 2019 gibt es den Steuerabsetzbetrag Famili-
enbonus Plus, bei dem pro Kind und Jahr die Steuerlast um 
bis zu  EUR 1.500 reduziert werden kann. Dies ist als Entlas-
tung für arbeitende Familien und Alleinerziehende gedacht, 
die entweder jährlich oder monatlich geltend gemacht wer-
den kann. Weitere Informationen und die wichtigsten Fra-
gen und Antworten zum Familienbonus Plus finden Sie auf 
der Website der Gemeinde Achenkirch oder des Bundesmi-
nisteriums für Finanzen. 

Familienbonus Plus

Alle gesunden Frauen und Männer ab dem Alter von 18 
Jahren sind herzlich eingeladen, sich an der Herbstaktion  
des Blutspendedienstes zu beteiligen. Wer noch nie Blut 
gespendet hat, sollte jedoch nicht älter als 60 Jahre sein. 
Es ist uns allen bekannt, wie dringend unser ROTES KREUZ 
Blutspender benötigt. Unsere leidenden Mitmenschen (Un-
fälle, Operationen udgl.) sind auf unser Mitwirken angewie-
sen. Darum kommt am

Montag, den
03. Dezember 2018 von 16.00 – 20.00 Uhr in die

Mehrzweckhalle Achenkirch

Mit deiner Spende hilfst du mit Menschenleben zu retten! 
Gib 1/3 Liter deines Blutes, eine Viertelstunde deiner Zeit, 
und du rettest ein  Menschenleben, vielleicht das eigene! 

Achenkirch spendet Blut 
Blutspendeaktion des roten Kreuzes und der 

Gemeinde Achenkirch

Die Weihnachtsfeier für die Senioren der Gemeinde Achen-
kirch findet heuer am Freitag, den 21.  Dezember 2018 um 
14.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Achenkirch statt. Nach den 
Vorführungen dürfen wir Euch zur Familie Höllwarth in das 
Gasthaus Marie zum gemütlichen Beisammensein einladen.

Senioren aufgepasst – wir feiern wieder
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Im Herbst folgt im Kindergar-
ten ein Fest auf das nächs-
te… Begonnen wurde mit 
dem Erntedankfest, zu wel-
chem alle Kinder ein Körb-
chen mit Obst und Gemüse 
mitbrachten. 
Dann kam Pastoralassistent 
Markus in den Kindergarten 
und staunte, wie schön die 
Kinder singen können und 
was sie zum Thema Ernte-
dank alles wissen. Im No-
vember stand traditionell das 
Martinsfest mit dem Later-

„Der Herbst im Kindergarten“
nenumzug im Mittelpunkt. Eifrig wurde an den 
Laternen gebastelt und für die Kinder stieg die 
Aufregung jeden Tag. Endlich war es dann soweit 
– vormittags besuchten wir noch die Bewohner 
vom Altersheim und spät am Nachmittag feierten 
wir in der Kirche mit Pfarrer Henryk. Danach tru-
gen die Kinder voller Stolz ihre Laternen durchs 
Dorf und als Abschluss gab es für jeden, ob groß 
oder klein, ein Martinsbrötchen. 

Heuer fand auch wieder ein Ausschank statt und 
wir möchten uns an dieser Stelle bei Simone, Lisi 
und Ariane für den unkomplizierten Ablauf des 
Ausschankes und vor allem die Bereitschaft für 
die Ausrichtung bedanken.

Auch schon ein Fixpunkt 
in der Bildungsarbeit 
stellt bei uns der Besuch 
von Bäcker Alexander 
Adler dar. Er zeigte uns, 
wie man Hirsch und 
Henne macht und was 
man dazu braucht. Es 
war nicht nur sehr inte-
ressant für die Kinder, 
wir ließen uns beides mit 
Genuss schmecken!

Seelensonntag - Gedenkkirchen
Traditionell fand am Seelen-
sonntag, den 04. November, 
das Kriegergedenkkirchen in 
Achenkirch statt. Zelebriert 
wurde diese Feier von Vikar 
Max Falschlunger und um-
rahmt von der Bundesmusik-
kapelle Achenkirch. Teilge-
nommen haben auch unsere 
Freunde der Gebirgsschüt-
zen Tegernsee und eine Ab-
ordnung der Schützengilde 
Achenkirch. 
Anschließend fand im Gast-
haus Marie die Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen 
der Aschbacher Schützen-
kompanie statt. Schriftfüh-
rer und Kassier berichteten 
über ein ereignisreiches 
Schützenjahr 2017/18. Dazu 
zählten ein Schützenausflug 
nach Sarnthein Südtirol, eine 
Gedenkfeier zum Ende des 
ersten Weltkrieges in Mori 
bei Rovereto Welschtirol, 
und die Teilnahme am Al-

penregionstreffen in Mayrho-
fen. Insgesamt konnte über 
60 Tätigkeiten, davon acht 
Kompanieausrückungen, 12 
Ausrückungen mit einer Fah-
nenabordnung und sonstigen 
Ausrückungen berichtet wer-
den. Ein großer Dank gilt allen 
Gönnern und Unterstützern 
der Kompanie für die geleis-

teten Arbeitsstunden, sowie 
die Sach- und Geldspenden 
für die Aufrechterhaltung des 
Schützenwesens. Bei den 
Neuwahlen wurde der alte 
Vorstand bestätigt. Neu in 
den Vorstand  gewählt wur-
de als Waffenmeister Patrick 
Messner, der den langjähri-
gen Waffenmeister Hubert 

Rainer ablöst. Wir danken 
Hubert für seine 18-jährige 
Tätigkeit und konnten ihm zur 
Ernennung zum Ehrenleut-
nant gratulieren. Ausgezeich-
net für 25-jährige Mitglied-
schaft  wurde Hubert Ellmer. 
Für besondere Verdienste 
wurde Fabian Woloschyn 
mit der Verdienstmedaille 
in Bronze der Tiroler Jungs-
chützen sowie Mario Moser 
und Alfred Eder mit der Ver-
dienstmedaille in Bronze des 
Tiroler Schützenbundes aus-
gezeichnet. 
Wir gratulieren allen ausge-
zeichneten Mitgliedern und 
wiedergewählten Funktionä-
ren der Aschbacher Schüt-
zenkompanie. Detaillier-
te Informationen über das 
abgelaufene Jahr und des 
Schützenwesen können un-
ter www.aschbacher-schuet-
zen.at nachgelesen werden. 

Die Mutter-Eltern-Beratung am Achensee bietet für Eltern 
und werdende Mütter Beratung, Begleitung und Unterstüt-
zung rund um die Themen medizinische Versorgung, Stil-
len, altersgemäße Ernährung, Babypflege, Schlafprobleme 
und motorische Entwicklung. Weiters gibt die Beratung den 
Raum für Fragen und Gespräche zur Entwicklung, Förde-
rung und Erziehung ihres Kindes. Die Beratung findet jeden 
dritten Dienstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr im Alten 
Widum in Achenkirch statt. Die nächsten Termine sind am 
18. Dezember 2018 und 15. Jänner 2019. 

Mutter-Eltern-Beratung

Romantische Musik für Klavier und Bratsche
Werke von Franz Schubert, Robert Schumann 

und Arvo Pärt.

Alexander Ringler, Klavier, Romed Gasser, Bratsche

Konzertbeginn ist um 20.30 Uhr. 
Eintritt EUR 20,00 - Schüler und Studenten EUR 15,00

Kammermusik im Alten Widum
Samstag, 08. Dezember 
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Das neu angekaufte Sprengelfahrzeug des Sozial- und 
Gesundheitssprengels Achental unterstützt die Sparkasse 
Schwaz mit einer großzügigen Spende in der Höhe von EUR 
10.000. Die Pflegedienstleiterin Mag. Stefanie Hofmann und 
ihre Stellvertreterin Nina Tschurtschenthaler nahmen vor 
kurzem diese Unterstützung für das neue Auto dankend in 
Empfang. Mit dieser Spendentätigkeit bringt die Sparkas-
se ihre regionale Verbundenheit und ihre soziale Verant-
wortung zum Ausdruck: „Uns ist es wichtig, dass wir diese 
wertvolle Einrichtung unterstützen. Dieses Auto wird für die 
mobile Pflege in jeder Jahreszeit benötigt. Die MitarbeiterIn-
nen des Sozialsprengels sind sieben Tage in der Woche im 
Einsatz und müssen zu älteren Menschen fahren um sie in 
der vertrauten Umgebung pflegen zu können“, so Wolfgang 
Gruber, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse in Achenkirch.

Sparkasse spendet für 
Sozialsprengel-Fahrzeug

v.l. Kurt Höllwarth,  Stefanie Hofmann, Nina Tschurtschenthaler, Wolf-
gang Gruber.

Gute Absichten können immer nur ein erster Schritt sein, wie 
man sie umsetzt, hat das Posthotel Achenkirch schon öfters 
vorgemacht. Das 5 Sterne Luxus & Wellness Erwachsenenre-
sort am Achensee in Tirol wurde für sein soziales Engagement 
schon mehrfach ausgezeichnet, zum Beispiel als Arbeitgeber 
des Jahres, familienfreundliches Unternehmen oder als vor-
bildlicher Lehrbetrieb. 
Am 18. Oktober 2018 wurde die Liste der Ehrungen noch ein-
mal länger: Bei einer Galaveranstaltung nahmen die Postho-
tel-Mitarbeiterinnen Luisa, Sabine und Gerti die Auszeichnung 
„Wir sind inklusiv“ entgegen, verliehen vom Sozialministeri-
umservice. „Für mich bedeutet Inklusion, dass wir einander 
ohne Vorurteile und mit Wertschätzung begegnen. Denn jeder 
Mensch ist auf seine Weise einzigartig und möchte seine indi-
viduellen Fähigkeiten in den beruflichen Alltag einbringen“, er-
klärt Hotelier Karl Reiter. „Wir können voneinander viel lernen 
und gemeinsam wachsen, das hat mir die Erfahrung gezeigt.“ 
Die Auszeichnung „Wir sind inklusiv“ ist auch ein schönes Ge-
burtstagsgeschenk im Jubiläumsjahr. Das Posthotel Achen-
kirch feiert 2018 nämlich 100 Jahre Gastgebertradition. Dabei 
wird nicht nur auf die Erfolgsgeschichte als Wellnesspionier 
zurückgeblickt, sondern mit viel Tatkraft die Zukunft gestaltet. 
Das historische Stammhaus des Resorts wurde in natürlicher 
Holzbauweise neu aufgebaut und beherbergt unter seinem 
Dach nun die neuen SigNature Suiten, einen Kraftraum mit 

Posthotel Achenkirch als "Inklusiver" Arbeitgeber ausgezeichnet

modernen Fitnessgeräten, Kreativräume für Workshops, Se-
minare und Coachings, Lese-, Spiel-, und Ruheräume.

Dienstag, 11. Dezember von 18.00 bis 19.00 Uhr
Kostenlose Rechtsberatung durch RA Dr. Georg Janovsky; Auskünfte zu allen Rechtsfragen im Sitzungssaal der 

Gemeinde Achenkirch – Anmeldung bis spätestens Freitag, den 07. Dezember 2018 im Gemeindeamt Achenkirch. 
Die Termine für 2019 werden rechtszeitig bekannt gegeben. 

Bürger Service - Termine

Eine andere Kunsterziehung
Zwei Klassen der Volks-
schule besuchten im Okto-
ber die Ausstellung „Zuge-
reist – Zuagroast“ der nach 
Achenkirch „zuagroasten“ 
Künstlerin und Buchauto-
rin Christiane Engelhardt 
im Alten Widum. Zu Beginn 
lauschten die Kinder ge-
spannt den Ausführungen 
der Künstlerin, dann durften 
sie die Werke eingehend 
betrachten und dabei Chris-
tiane sozusagen „Löcher in 
den Bauch fragen“. Schließ-
lich betätigte sich jeder 
selbst als Künstler, und es 

entstand als Erinnerung ein 
Gemeinschaftsbild. Kinder 
und Lehrerinnen möchten 
sich herzlich bei Frau En-
gelhardt für die spannenden 
Schulstunden bedanken. 

Die Gemeinde Achenkirch möchte euch in Hinblick auf den 
kommenden Winter an den bei uns herrschenden Leinenzwang 
für Hunde erinnern. Laut Verordnung Hundehaltung - Leinen-
zwang und Hundekot - herrscht auch auf den Winterwander-
wegen Leinenzwang und Entsorgungspflicht für Hundekot. 
Vor allem bitten wir Sie als Hundebesitzer dringend, Rücksicht 
auf Ihre Mitbürger zu nehmen. Manche Menschen fürchten 
sich vor Hunden und würden sich wohler fühlen, wenn ein ent-
gegenkommendes Tier angeleint ist. Und natürlich verdirbt es 
einem den Tag, wenn man während eines schönen Winterspa-
zierganges in einen Hundehaufen tritt. Bei allen Hundebesit-
zern, die sich - auch zuliebe ihrer Mitmenschen - an Leinen-
zwang und Entsorgung des Hundekotes halten, möchten wir 
uns herzlich bedanken. An alle anderen appellieren wir, ihre 
Pflichten als Hundehalter wahrzunehmen. 

Liebe Hundebesitzer!

Luisa Fath, Human Ressource Posthotel Achenkirch, Sabine Weineis und 
Gerti Lagger nahmen den Preis im "Haus Vier und Einzig" in Innsbruck   
entgegen.



11

Gemeinde Eben

Einweihung Schulhaus 
„Aufgeregt wart ich schon 
lang auf den neuen Schul-  
ANBAU“ singen die 1.-Kläss-
ler begeistert bei der offizi-
ellen Eröffnung nach dem 
großen Umbau der Volks-
schule Eben.
Mit einem bunten Programm 
mit der Bläserklasse, Musik-
einlagen der Kindergarten-
kinder und Geschichten, vor-
getragen von Volksschülern, 
wurde der Festakt in der Aula 
der VS Eben wunderbar um-
rahmt. Dazwischen bedankt 
sich Bürgermeister Hausber-
ger bei allen Gemeindebe-
diensteten, den Architekten, 
der Bauleitung, den ausfüh-
renden Unternehmen, den 
LehrerInnen, den Pädago-
gInnen und bei den Kindern 
für die gute Zusammenarbeit 
während der sehr knapp be-
messenen Umbauzeit.  
Anfang des Jahres zeigt sich 
in Eben ein höherer Bedarf in 
allen Einrichtungen. Die Kin-
derkrippe und der Gemein-
dekindergarten mussten für 
Herbst 2018 erstmals auf je 
3 Gruppen erweitert werden. 
Die Volksschule braucht in 
den kommenden Jahren erst-
mals 6 Klassenzimmer und 
der Hort, der sich die Räum-
lichkeiten zeitweise mit dem 
Waldkindergarten teilt, platzt 
auch aus allen Nähten. Also 
hat man sich für eine große 
Variante entschieden und 
seit Mai 2018 550m² Kinder-
betreuungsfläche inklusive 
Lift dazu gebaut. Gleichzeitig 
wurde das Schulhaus auch 

thermisch saniert und die 
Fenster getauscht. Die ge-
planten Baukosten wurden 
eingehalten und zu einem 
erheblichen Teil mit Förder-
mitteln von Bund und Land 
Tirol finanziert. Die hellen und 
großzügigen Räumlichkeiten 
wurden von Pfarrer  Henryk  
Goraus eingeweiht und durf-
ten von ElternvertreterInnen, 
den GemeinderätInnen und 
allen anderen geladenen 
Gästen besichtigt werden. 

Die Kinder wurden noch mit 
einer Jausenbox und einer 
umweltfreundlichen Geträn-
keflasche für die Lärmbe-
lästigung während der letz-
ten Schulmonate von BGM 
Hausberger entschädigt.
Im Zuge der Eröffnungsfeier 
bedankte sich Bürgermeister 
Hausberger noch gesondert 
bei Gemeinderätin Andrea 
Kohler-Widauer für ihren gro-
ßen Einsatz als Obfrau des 
Vereins Kinder-Reich Mau-

rach, mit dem sie und ihre 
inzwischen 20 Mitarbeiterin-
nen seit genau 15 Jahren für 
bedarfsgerechte und qua-
litativ hochwertige Kinder-
betreuung in der Gemeinde 
sorgt. Mit Stolz präsentierte 
die Bildungsgemeinderätin 
dann aktuelle Zahlen über 
die Betreuungsquote der 0-3 
Jährigen in der Gemeinde 
Eben. 39,4 % (!) aller Null- bis 
Dreijährigen sind demnach in 
Eben zeitweise in außerfami-
liärer Betreuung. Im Vergleich 
dazu sind es in Österreich 
26,1 % und in Tirol 26,4 %. 
Nimmt man die Null- bis Ein-
jährigen aus der Statistik, da 
sie im ersten Jahr von den 
Eltern betreut werden, so 
kommt man in Eben auf eine 
erfreuliche Betreuungsquote 
von 50 %. Hier muss auch 
erwähnt werden, dass die 
Einrichtungen des Vereins 
Kinder-Reich Maurach ganz-
jährig und ganztägig geöffnet 
sind, was in einem Touris-
musgebiet wie dem Achen-
see von großer Bedeutung 
ist. Dass schon in wenigen 
Jahren ein weiterer Zubau 
aufgrund der steigenden An-
zahl an Schülern und Klein-
kindern notwendig sein wird, 
ist der Gemeindeführung be-
wusst. Es wird auch nach ei-
nem geeigneten Grundstück 
für einen Spielplatz in Zen-
trumsnähe gesucht. All das 
sind Maßnahmen, die für eine 
familienfreundliche Gemein-
de wie Eben selbstverständ-
lich sind.Die neuen Räumlichkeiten ermöglichen viel Platz zum Spielen.

Anderen Menschen Nähe geben heißt, sich Zeit zu nehmen
Nasskaltes Wetter, Schaufenster füllen sich mit Geschenkarti-
keln und Kekse und Glühwein locken mit süßem Duft zum ku-
linarischen Konsum – es ist Vorweihnachtszeit in Tirol. Häufig 
sehr stressige Tage und Wochen, in denen wir nicht bemerken, 
wenn andere unsere Nähe brauchen und wir vergessen, wie 
wichtig es eigentlich wäre, sich Zeit für die Familie oder unsere 
älteren Mitmenschen zu nehmen.  Wo, speziell im Advent und 
rund um Weihnachten Nächstenliebe großgeschrieben und 
sich viel Zeit für jeden und jede einzelne/n genommen wird, ist 
im SeneCura Sozialzentrum Region Achensee Haus St. Not-
burga. Als Platz zum Wohlfühlen und um den Lebensabend 
in Würde verbringen zu können, wurde mit der Errichtung des 
Zentrums, bereits vor über zehn Jahren, eine freundliche Um-
gebung mit behaglicher und moderner Innenausstattung in 
absoluter Ruhelage geschaffen. Derzeit bewohnen 31 Senio-
rInnen das Wohnheim in Eben und können sich auf die profes-
sionelle und optimale Betreuung des Pflegeteams an 24 Stun-
den, zu jeder Tages- und Nachtzeit, verlassen. Im Haus St. 

Notburga zählt vor allem der Mensch mit allen seinen Bedürf-
nissen. Neben dem Pflegepersonal nehmen auch die Besuche 
der Ehrenamtlichen, speziell in dieser stillen und andächtigen 
Zeit, einen hohen Stellenwert ein: Anderen Menschen Nähe zu 
geben heißt nicht nur, sie zu pflegen und da zu sein, sondern 
auch sich zu kümmern, zuzuhören und gemeinsam lachen zu 
können. 
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19. „Krippeleschauen“  
in der NMS-Achensee

Seit 19 Jahren gibt es an der NMS-Achensee das Projekt 
Krippenbau und wie alle Jahre präsentieren die Schüler ihre 
Werke bei der schon zur Tradition gewordenen Krippen-
ausstellung im Dezember. Heuer sind 28 Schüler der drit-
ten Klassen an diesem äußerst beliebten Projekt beteiligt, 
14 Mädchen und 14 Buben. Unter der Anleitung der Lehrer 
Florian Prantl und Werner Luxner entstehen seit Septem-
ber zwölf heimatliche, acht orientalische Krippen und zehn 
Baumschwammkrippen. Ein besonderes Ausstellungsstück 
wird heuer eine große Schulkrippe, die in Zukunft alljährlich 
in der Aula der Schule aufgestellt wird. Ein von den Schülern 
organisiertes Buffet mit  Kaffee, Kuchen, belegten Broten 
usw., musikalische Einlagen der Schüler, Krippenschauen 
mit einem gemütlichen „Ratscher“, sind sicher die passen-
de Einstimmung auf das Weihnachtsfest.

Am Freitag den 14. Dezember um 19.00 Uhr wird die Aus-
stellung mit einer Segnungsfeier eröffnet. Am Samstag den 
15. Dezember  ist von 10.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag  
16. Dezember ist von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Ab 01. Dezember gibt es wieder die geschmückten Fenster, 
die uns mit ihrem Licht bis zum Weihnachtsfest begleiten. 
Zu einem „Ratscher“ und einem kleinen Umtrunk laden in 
diesem Jahr die Gastgeber der Bilder vom 02./09./16. und 
22. Dezember ab ca. 18.00 Uhr herzlich ein. Am 24. Dezem-
ber freut sich Pfarrer Hendrik ab 10.00 Uhr auf einen kurzen 
Besuch. Wir wünschen euch einen besinnlichen Advent.

Ebener Adventfenster

Neues vom Familienteam Maurach

Am  20. Oktober war es soweit: unser erster Kinder-Tauschmarkt 
(und nein, es wurden keine Kinder getauscht..) fand im VZ 
Maurach statt. Wir freuten uns über den großen Anklang: 28 
Tische wurden vermietet und es wurde alles angeboten, was 
ein Kinderherz nur so begehrt. Besonders beliebt bei den Käu-
fern waren Sportartikel, Skibekleidung und Spiele. Leuchtende 
Kinderaugen, volle Einkaufstaschen und Kuchenbäuche sind 
die erfreulichen Ergebnisse von unserem ersten Tauschmarkt. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt allen fleißigen (Ver)Käufern, 
Kuchenbäckern, den „kleinen“ Aufräumern und natürlich der 
Gemeinde. Das Beste kommt zum Schluss: unser Team hat 
Zuwachs bekommen. Mit Julia Schmitz haben wir eine wei-
tere engagierte Mitarbeiterin gefunden, die uns seit Oktober 
bestens ergänzt! Auch für die Familienmessen haben wir eine 
neue Helferin gewinnen dürfen: Claudia Peksa hilft ab sofort 
vor allem bei den Andachten für die Kleinsten mit.

Wir freuen uns natürlich jederzeit über neue Mitglieder oder 
mögliche weitere Mitarbeiter – vielleicht hören wir ja bald et-
was von DIR? Euer Familienteam Maurach

Die Weihnachtsfeier für die PensionistenInnen der Gemein-
de Eben am Achensee findet am 16. Dezember um 14.00 
Uhr im Hotel Rieser in Pertisau statt. Dazu laden wir wieder 
die SeniorenInnen zum gemütlichen Beisammensein ein.

Weihnachtsfeier unserer Senioren

e5-Gala 2018: Jucheee!
Eben feiert gemeinsam mit weiteren 49 e5-gemeinden

Das e5-Programm für energieeffiziente Gemeinden feiert heuer 
sein 20-jähriges Bestehen. Seitdem steht den Tiroler Gemein-
den für alle Energiefragen ein ausgeklügeltes Programm zur 
Verfügung, das von der Erhebung des energetischen Ist-Zu-
stands der Gemeinde, über die Erarbeitung von energieeffi-
zienzsteigernden Maßnahmen, bis hin zu Weiterbildung, Öf-
fentlichkeitsarbeit und der Unterstützung bei Förderansuchen 
reicht.  50 Tiroler Gemeinden nehmen derzeit am Programm 
teil – die Gemeinde Eben ist schon seit einigen Jahren dabei 
und wurde 2017 mit dem ersten e ausgezeichnet.
„Mit der Entscheidung dem e5-Programm beizutreten, un-
terstreichen Gemeinden nunmehr seit zwei Jahrzehnten ihre 
Bemühungen die Energieeffizienz zu erhöhen und verstärkt er-
neuerbare Energien einzusetzen. Gemeinsam arbeiten wir so 
an der Erreichung der Energieunabhängigkeit Tirols“, würdigt 
LHStv Josef Geisler den unverzichtbaren Beitrag der Gemein-
den. 
LHStvin Ingrid Felipe hieß neue Gemeinden willkommen: „Auch 
im Mobilitätsbereich können die e5-Gemeinden punkten. 15 
von insgesamt 22 E-Carsharing-Angeboten in Tirol sind in 
e5-Gemeinden entstanden, mit über 16 Prozent besitzen auch 
überdurchschnittlich viele Menschen in e5-Gemeinden ein 
ÖV-Jahresticket und in 16 energieeffizienten Gemeinden sind 
als Zusatz zum Linienverkehr Rufbussysteme mit freiwilligen 

FahrerInnen unterwegs. Es freut mich, dass die neuen e5-Ge-
meinden auch von den positiven Erfahrungen und Projekten 
aus dem e5-Netzwerk profitieren können.“
Den Denkanstoß, gerade im Mobilitätsbereich umweltgerechte 
Maßnahmen voranzutreiben, nimmt das e5-Team der Gemein-
de Eben gerne auf und setzt sich als Ziel, beim nächsten Audit 
mindestens ein weiteres e zu erhalten.

©EnergieTirol
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1861 - Gemeindewahl in Eben
Wenn man bedenkt, das Schreiben wurde am 6. Februar (Mitt-
woch) in Schwaz aufgegeben, ist also wahrscheinlich am Don-
nerstag angekommen und schon am Sonntag war die Wahl 
durchzuführen. Es gab damals um 440 Einwohner in der Ge-
meinde Eben. 

Man kommt auf ca. 150 - 180 Wahlberechtigte, wenn man die 
Frauen (erst ab 1919 wahlberechtigt) und die noch zu jungen 
männlichen Bewohner abzieht.  Die Abwicklung der Wahl ent-
spricht in vielen Punkten den heutigen Standards und man 
kann diese Zeit als Beginn der modernen Gemeindeverwal-
tung sehen.

Ein anderes Dokument aus dem Pfarrarchiv nennt die
 Namen der 1861 gewählten:

Gemeindevorsteher:	 Peter Haidacher zu Untertusch
Gem. Räthe:		  I. Franz Haag, Lehrer
			   II. Jos. Huber, Lackner
Ausschußmänner:	 1. Jos. Unterberger [Feisten]
			   2. Jos. Prantl, Felderer
			   3. Bartlmä Naschberger [Brem]
			   4. Mathias Bieringer
			   5. Franz Wörndle, [Ober-] Haberl
			   6. Franz Haidacher [Haidachergut]
			   7. Joh. Huber zu Madersbach
			   8. Jos. Kögl, Greil
			   9. Joh. Rohregger, Wagner
Ersatzmänner:	               a. Martin Tusch beim Petern
			   b. Nicol. Brugger 
			       [Schuster, Maurach]
			   c. Peter Birkl [Rieder, Eben]
			   d. Jos. Huber, Liendl
			   e. Thom. Angerer [Stangl]
			   f.  Alois Diechtl, Pfitscher

Chronik Eben, Johann Walser

Ein interessantes Dokument zur ersten Wahl des Gemein-
deausschusses in Eben konnte im Pfarrarchiv gefunden wer-
den:

An den Herrn Gemeinde Vorsteher in Eben

Nachdem gegen die zur allgemeinen Einsicht aufgelegten Wählerlis-
ten binnen der hiezu festgesetzten Frist keine Einwendungen erho-
ben worden sind, findet das Berzirksamt den 10. laufenden Monats 
(Sonntag) zur Vornahme der Wahl der neuen Gemeinde-Vertretung 
von Eben festzusetzen. 

Ersuchen sie den hochlöblichen Curaten, dass er wenn möglich, 
den nachmittägigen Gottesdienst ein wenig früher abhalte, damit 
die Wahl um 1 Uhr im Schulhause begonnen u. vor einbrechender 
Nacht  beendigt werden könne, u. dass er am Sonntag-Vormittag die 
Wahl von der Kanzel verkünde. Damit die Wähler zahlreich beikom-
men, werden Sie von Haus zu Haus den Wahltag ansagen lassen 
und zugleich bemerken, dass, wer ohne gesetzlichen Grund nicht 
erscheint, in eine Geldbuße von 30 Kreuzer  bis zu 1 Gulden für den 
Armenfond der Gemeinde verfällt.

Die Wähler des 2: Wahlkörpers erscheinen zuerst etwa um 3 oder 4 
Uhr haben jene des 1. Wahlkörpers beizukommen. Jeder Wahlkör-
per wählt 6 Ausschüsse (heute Gemeinderäte) u. 3 Ersatzmänner.  
Die 12 Ausschüsse wählen sodann aus ihrer Mitte den Vorsteher 
(heute Bürgermeister) und die 3 Gemeinderäte (heute Gemeindevor-
stände), welche unmittelbar  darauf beeidigt werden.

Kk. Bezirksamt als Gericht
Schwaz den 6ten Februar 1861

Sehr dringend! Der Brief des Bezirk-
samtes an den Gemeindevorsteher in 
Eben.

Galaabend der Meister

©Die Fotografen, Innsbruck

GR Martin Obholzer, Mona Pfister, WK Präsident Jürgen Bodenseer, 
Christoph Sattler und GV Heinrich Moser

Die WK-Tirol lud am 08. November zur Verleihung der Meis-
ter in die Dogana nach Innsbruck. Aus unserer Gemeinde 
wurde an Mona Pfister der Meisterbrief für das Handwerk 
Friseur und Perückenmacher und an Christoph Sattler der 
Meisterbrief für das Handwerk Mechatroniker durch den 
WK-Tirol Präsidenten Jürgen Bodenseer überreicht. Die 
Gemeinde gratuliert nochmals den stolzen Meistern und 
wünscht ihnen auf dem weiteren Lebensweg viel Erfolg.

Es wurde wieder scharf geschossen

Beim alljährlichen Scheibenaufschießen der Schützenkom-
panie Eben-Maurach auf der Buchauer Alm konnten heu-
er wieder die schön gemalten Schützenscheiben (Malerin: 
Danja Hausberger) an Luggi Hausberger (Schützenscheibe) 
und Christian Obrist (Almscheibe) überreicht werden. Frau 
Silvia Prantl gewann die Damenklasse. Der Geldpreis ging 
dieses Jahr an Karl Heller. Weiters wurde an Hans Hausber-
ger zu seinem runden Geburtstag eine gemalene Scheibe 
überreicht. Die Schützenkompanie Eben-Maurach und die 
Wirtsleut Niki und Patrick Schiestl gratulierten den Gewin-
nern und dankten den Teilnehmern fürs rege Erscheinen.

v.l. Karl Heller, Luggi Hausberger, Niki, Patrick, Silvia Prantl, Christian 
Obrist, Hans Hausberger, Gottfried Prantl
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Gemeinde Steinberg

Ich geh mit meiner Laterne
Am Freitag den 09.November, fand im Gemeindekindergarten 
Maurach der alljährliche Laternenumzug statt. Gemeinsam 
gingen die Kinder der heuer erstmals drei Gruppen mit ihren 
Laternen durch das Dorf. Die anschließende Martinsfeier fand 
gemeinsam mit Pfarrer Max, den Eltern und Verwandten der 
Kindergartenkinder in der Marienkirche statt. Neben unseren 
Liedern und dem Martinsgedicht durften die „Wiffzackkinder“ 
ihr schauspielerisches Können bei einem Martinsspiel unter 
Beweis stellen. Abschließend fand im Pavillon noch ein Lich-
tertanz statt, dem eine Martinsjause mit von den Kindern selbst 
gemachten Leckereien folgte. Wir möchten uns recht herzlich 
bei Pfarrer Max und den Eltern für dieses gelungene Fest be-
danken und freuen uns bereits auf das kommende Jahr. 

Am Sonntag, den 11. No-
vember fand der Kochreigen 
„Aufkocht weascht!“ seine 
Fortsetzung im Dorfhaus 
Steinberg. Gastgeber wa-
ren diesmal Alice und Walter 
Herzog vom Jagdhaus Stein-
berg. Die beiden hatten als 
Hauptspeise passend zum 
Herbst einen „Gamspfef-
fer“, eine Spezialität aus der 
Schweiz, ausgewählt. Der 

„Aufkocht weascht“

Sterneköchin“ Alice Herzog erklärt 
die Zubereitung des Gamspfeffers.

„Gamspfeffer“ lockte so vie-
le kulinarische Genießer an, 
dass das Dorfhaus bis auf 
den letzten Platz gefüllt war. 
Wildlieferant Friedl Thumer 
erzählte den hungrigen Gäs-
ten, wo und wie er die Gams 
erlegt hat – Weidmanns Heil! 
Nach der Begrüßung durch 
Bürgermeister Helmut Mar-
greiter wurde der von Alice 
Herzog köstlich zubereitete 
Gamspfeffer mit Spätzle und 
Apfelrotkraut serviert. Alle 
Gäste waren vom vorzügli-
chen Gamspfeffer begeistert 
und bedankten sich bei der 
„Sterne-Köchin“ Alice mit 
einem tosenden Applaus. 
Alice verriet dann den An-
wesenden das Geheimnis 
der speziellen Zubereitung 
des Gamspfeffers. Vor der 
Nachspeise durften die Gäs-
te schmunzeln, als Walter 
Herzog einige seiner heiteren 
Jagderlebnisse in Steinberg 
erzählte. Als Nachspeise ser-
vierte Küchenchef Gerhard 

Steinberg einen herzhaften Kaiserschmarrn. Bei einem guten 
Glas Wein und angeregtem Hoangart klang der Nachmittag in 
geselliger Runde aus. Ein herzliches Vergelt’s Gott an „Ster-
neköchin“ Alice Herzog und ihrem „Adjutanten“ Walter für den 
Einsatz am „Küchenherd“! ALLEN, besonders „Star“-Küchen-
chef Gerhard Steinberger, Chef de Rang Barbara Moser und 
dem Freiwilligen-Team: Rosa Thumer, Hilda Neuhauser, Brun-
hilde und Marie-Luise Margreiter sowie Sabine Lindl (Deko), 
die zum Gelingen des perfekten Kochnachmittages beigetra-
gen haben, ein großes DANKESCHÖN. 

Die Handy-Signatur                                                                                          
Ihr digitaler Ausweis und Ihre Unterschrift im Internet

Ab sofort kann beim Gemeindeamt/Meldeamt die Handy-Sig-
natur aktiviert werden.

Wozu benötigen Sie die Handy-Signatur?
Die Aktivierung der Handy-Signatur macht Ihr Mobiltelefon 
zum digitalen Ausweis, mit dem Sie sich im Internet eindeu-
tig identifizieren können. Die Signaturfunktion ermöglicht es 
Ihnen. Dokumente oder Rechnungen rechtsgültig elektro-
nisch zu unterschreiben. Mit der Handy-Signatur leisten Sie 
eine elektronische Unterschrift, die der handgeschriebenen 
Unterschrift gleichgestellt ist.Die Handy-Signatur erspart Pri-
vatpersonen und auch Unternehmerinnen zeitintensive Behör-
dengänge. Gleichzeitig sind die Dokumente vor ungewollten 
Datenänderungen geschützt.

Mit dem Amtshelfer HELP.gv.at können zahlreiche Amts-
wege per Mausklick erledigt werden. Die Handy-Signatur 
funktioniert mit allen Mobiltelefonen und ist kostenlos.

Für die Aktivierung vereinbaren Sie bitte einen Termin mit 
Frau Maria Lindner unter der Nummer (05243) 5202-11 oder 
per E-Mail: meldeamt@eben-achensee.tirol.gv.at und brin-
gen einen gültigen Lichtbildausweis und das Mobiltelefon mit. 
Weiters überlegen Sie sich ein Passwort für die Handy-Sig-
natur: (6-20 stellig, Buchstaben, Ziffern, Sonderzeichen) und 
ein Widerrufspasswort für die Handy-Signatur: (4-10 stellig, 
Buchstaben, Ziffern).  Infos zur Handy-Signatur Anwendungen 
finden Sie im Internet unter: www.buergerkarte.at/anwendun-
gen-handy.html



15

Musikantenhoangart im Dorfhaus Steinberg

Am 12. November fand in der Wirtschaftskammer Schwaz die 
Abschlussfeier des Lehrlingswettbewerbes TyrolSkills 2018 
statt. Manuela Thumer im 2. Lehrjahr (Konditorin) errang beim 
Lehrlingswettbewerb das Goldene Leistungsabzeichen. Die 
feierliche Übergabe der Preise und Trophäen wurde durch 
WK-Bezirksobfrau Mag. (FH) Martina Entner und Bezirks-
hauptmann Dr. Michael Brandl durchgeführt. Die Gemeinde 
Steinberg ist stolz auf seinen „goldenen“ Lehrling und gratu-
liert Manuela zu ihrem tollen Erfolg. Wir wünschen Manuela 
alles Gute auf ihrem weiteren Berufsweg! 

Abschlussfeier Lehrlingswettbewerb

v.l. WK-Bezirksstellenleiter Mag. Stefan Bletzacher, Arthur Fankhauser 
(Wellnessresidenz Alpenrose), Manuela Thumer, WK-Bezirksobfrau Mag. 
(FH) Martina Entner, Bgm. Helmut Margreiter, NR Franz Hörl

Am Freitag, den 09. November feierten die Kindergarten- 
und Volksschulkinder ihr Martinsfest. Mit ihren selbstge-
bastelten Laternen zogen die Kinder in die Pfarrkirche ein 
und feierten mit Pfarrer Pater Thomas Naupp, Diakon Erwin 
Bachinger, Eltern, Großeltern und Begleitern ein sehr stim-
miges Martinsfest, welches die Kindergarten- und Volks-
schulkinder mit Liedern und einem kleinen Martinsspiel 
selbst aktiv mitgestalteten. Nach dem Segen und der ein-
drucksvollen Lichterprozession im Freien stärkten sich alle 
mit warmen Punsch und Brötchen. Ein herzliches Vergelt’s 
Gott ALLEN, die bei dieser sehr stimmungsvollen Martins-
feier mitgestaltet und mitgeholfen haben!

„Ich geh mit meiner Laterne"

Am Samstag, den 20. Oktober fand im Dorfhaus Steinberg der 
4. Musikantenhoangart statt. Fünf Musikgruppen (Flügelhorn-
duo Hans & Hartl, Familienmusik Rohregger, Rohregger Vier-
gesang, Theresa Rohregger – Harfe, Soiernbergler Männer-
gesang) begeisterten die zahlreichen Zuhörer mit ihrem großen 
musikalischen Können. Adi Laganda führte gekonnt durchs 
Programm. Nach dem offiziellen Teil des Musikantenhoan-
garts musizierten und sangen die Gruppen noch fleißig weiter. 
Die vielen Volksmusikfreunde kamen dabei voll auf ihre Kosten 
und dankten den Interpreten mit tosendem Applaus. Alle Ver-
anstaltungsbesucher waren sich einig, dass der Musikanten-
hoangart unbedingt im kommenden Jahr eine Wiederholung 
haben soll. Die Gemeinde Steinberg dankt nochmals allen Mu-
sikantinnen und Musikanten für den grandiosen Abend! Familienmusik Rohregger aus Brandenberg

Filmabend im Dorfhaus Steinberg
Dokumentarfilmer Thomas Rickenmann aus der Schweiz 
stellte am Freitag, den 19. Oktober im Dorfhaus Steinberg 
seinen großen Kinoerfolg „z’Alp“ vor. Thomas Rickenmann 
verfilmte das jährlich größte und aufregendste Ereignis eines 
Bauern – den Alpaufzug. Er begleitete drei Familien auf eine 
abenteuerlichen Reise in ihre Sommerresidenzen auf über 
3.000 m Seehöhe. Der Film zeigte mit atemberaubenden und 
sehr beeindruckenden Bildern, welchen Belastungsproben die 
Bauern beim alljährlichen Umzug der Herden ausgesetzt sind. 
Im Anschluss an den Film stärkten sich die Filmbesucher bei 
einem köstlichen Büffet und nutzen die Gelegenheit zum Ge-
dankenaustausch mit Dokumentarfilmer Thomas Rickenmann. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott an Sandra Stroobants für das Or-
ganisieren des Filmabends und an das Freiwilligen-Team vom 
Dorfhaus Steinberg für die hervorragende Bewirtung. Ein gro-
ßes Dankeschön an Thomas Rickenmann mit seiner Freundin, 
die keine Mühen gescheut haben, zu uns nach Steinberg zu 
kommen. Wir freuen uns schon auf den nächsten Filmabend 
mit Dokumentarfilmer Thomas Rickenmann im Frühjahr!  
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30.11. - 09.12.	 Foto-Ausstellung "Der Klang der Welt" von Günter Unbescheid | jeweils FR, SA und SO | 15.00 bis 19.00 Uhr | Altes 	
		  Widum Achenkirch
Sa, 01.12.	 Eröffnung Kunsteislaufplatz beim Atoll Achensee | Der Kunsteislaufplatz ist täglich von 10.00 bis 22.00 Uhr geöffnet,  
	 Eislaufen täglich von 10.00 bis 18.30 Uhr | Eisstockschießen täglich von 19.00 bis 22.00 Uhr (außer freitags) 
So, 02.12.	 Gottesdienst des Musikbundes Schwaz mit musikalischer Umrahmung der BMK Eben | 09.00 Uhr | Notburgakirche
Mo, 03.12.	 Blutspenden in Achenkirch | 16.00 bis 20.00 Uhr | Mehrzweckhalle Achenkirch | nähere Info Seite 8 
Do, 06./	 Handarbeitsnachmittag | 14.00 Uhr | Volksschule Achenkirch - Eingang Bücherei | Ein gemütlicher Nachmittag mit Handarbeit 	
20.12.	 sowie Kaffee und Kuchen | Nähere Infos bei Waltraud Schrattenthaler Tel. 05246/6304
07. – 09.12.	  Wurst- und Zeltenwatten der Schützenkompanie Eben - Maurach | jeweils ab 10.00 Uhr | Gasthof Kirchenwirt   
07./14./21./28.12. 	    Eisdisco mit cooler Musik am Kunsteislaufplatz beim Atoll Achensee | 19.00 bis 22.00 Uhr 
07./14./21.	 Backen im Holzofen - Bäckerei Adler in Achenkirch | 08.00 bis 12.00 Uhr | Bäckermeister Alexander Adler wird im 	
28.12.	  Holzbackofen frisches Holzofenbrot, Brezen und frische Vinschgerl backen. Infos unter der Tel. 05246/6202
Fr, 07.12.	 Nikoloschießen in Achenkirch | 19.00 Uhr | Schützenheim der Schützengilde
Sa, 08.12.	 Romantische Musik für Klavier und Bratsche | 20.30 Uhr | Altes Widum in Achenkirch | nähere Infos Seite 9
Do, 13.12.	 Theater am Schiff – „Casanova zum Dessert“ mit dem Gastspiel-Ensemble, Text und Regie: Manfred Schild. Ab-	
	 fahrt in Pertisau um 19.30 Uhr. Inkl. Schifffahrt, Begrüßungsgetränk, 4-Gänge-Gala-Menü und dem „Theater am 	
	 Schiff“. Reservierungen erbeten Tel. 05243/5253-0 oder info@tirol-schiffahrt.at. Kosten EUR 80,00.
Do, 13.12.	 Kulturtreff im Waschsalon im alten Widum | 20.00 Uhr | Rückschau 2018 und Vorschau auf das Konzertprogramm 2019
Sa, 15.12.	 Winteropening mit der Band "Road Chicks" | 21.00 Uhr | Salettl Hochalmlifte Christlum | Eintritt frei
So, 16.12.	 Weihnachtsfeier mit den Senioren aus Eben | nähere Info Seite 12
Di, 18.12.	 Mutter-Eltern-Beratung | 14.00 bis 16.00 Uhr | nähere Infos Seite 9
Mi, 19.12.	 Schaubacken in der Bäckerei Adler in Achenkirch | 14.30 bis 16.30 Uhr | Infos unter Tel. 05246/6202
Fr, 21.12.	 Weihnachtsfeier mit den Senioren aus Achenkirch | nähere Info Seite 8
Sa, 22.12.	 Vollmondsauna im Atoll Achensee | Das Penthouse-SPA im Atoll Achensee ist an diesem Tag bis 24.00 Uhr geöffnet. Bis spät 	
	 in die Nacht gibt es verschiedene Aufgüsse von den SaunameisterInnen. An diesem Abend gibt es kein Abendticket. Alle Infos 	
	 unter www.atoll-achensee.com	
So, 23.12.	 Achensee Langlauf Opening | ab 09.00 Uhr | Alpen Caravan Park Achensee in Achenkirch | nähere Infos siehe Seite 7
bis 27.12.	 200 Jahre “Stille Nacht! Heilige Nacht!” – Auf den Spuren von Ludwig Rainer! Bei der Tour wird die Grabstätte in Achen-	
	 kirch, die Achenseehof Kapelle und das Heimatmuseum Sixenhof besucht. In der dortigen Sonderausstellung anlässlich des 	
	 Jubiläums 200 Jahre “Stille Nacht! Heilige Nacht!” erhalten die Besucher Einblicke in das Leben der Familie Rainer und vor 	
	 allem ihren Bezug zu dem weltweit berühmtesten Weihnachtslied. Diese Führung ist buchbar an Samstagen und Sonntagen 	
	 vom 24. November bis zum 27. Dezember 2018. Werktage können individuell angefragt werden. Führungen werden um 10.00 	
	 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr angeboten und dauern jeweils ca. 100 Minuten. Eine Reservierung ist unbedingt erforderlich 	
	 unter Achensee Tourismus, info@achensee.com. Alle weiteren Informationen sowie Preise gibt es unter www.achensee.com
Sa, 29.12.	 Vorsilvesterparty in Maurach | ab 19.00 Uhr | Ortszentrum von Maurach | um ca. 23.00 Uhr Klangfeuerwerk
Mo, 31.12.	 Silvester Frühschoppen | 12.00 bis 16.00 Uhr | Restaurant SeeEck in Achenkirch | Augustiner Bier-Anstich um 11.00 Uhr dazu 	
	 gibt es Weißwurst und Brezen. | Eintritt frei | Weitere Informationen unter Tel. 05246/6688
Mo, 31.12.	 Silvesterschwimmen | ab 12.00 Uhr | Seepromenade in Pertisau | nähere Infos Seite 7
Mo, 31.12.	 Silvesterfeier | ab 18.00 Uhr | Inntal Stadl in Wiesing | mit Alleinunterhalter „Heini aus Brandenberg“
Mo, 31.12.	 Große Silvesterparty mit Feuerwerk bei offenem Dach | 21.00 Uhr | Salettl Hochalmlifte Christlum | DJ Giovanni sorgt für 
	 coolen Sound bis in den Morgenstunden.
Mo, 31.12.	 Silvesterparty mit der Vinschger Musikgruppe „Sauguat“ | ab 21.00 Uhr | Langlaufstüberl Pertisau | Eintritt EUR 12,00 | 	
	 Tischreservierungen erbeten Tel. 05243/5846
Mo, 31.12.   	 Silvester auf der Pertisauer Rodlhütte | ab 20.00 Uhr | Silvester mit Live-Musik und Silvestermenü | Transfermöglichkeit mit 	
	 dem Rodlexpress. | Menüpreis EUR 46,00 | Reservierung erbeten unter Tel. 05243/5871
Mo, 31.12.	 Bergsilvester am Zwölferkopf | 20.00 Uhr bis 01.30 Uhr | Tischreservierung für das Alpengasthaus Karwendel unter der Tel. 	
	 05243/5326

Veranstaltungen Dezember 2018

Eben:
24.12.	 16.00 Uhr Kinderandacht/ 23.00 Uhr Einstimmen mit 
	 Notburgachor / 23.30 Uhr Christmette
25.12.	 09.00 Uhr Hl. Messe
26.12.	 10.30 Uhr Hl. Messe 
31.12.	 19.30 Uhr Jahresdankgottesdienst in der Notburgakirche 
01.01.	 18.00 Uhr Hl. Messe in der Marienkirche
06.01.	 09.00 Uhr Hl. Messe 

Achenkirch:
24.12.	 16.00 Uhr Kinderandacht / 17.00 und 22.00 Uhr Christmette
25.12.	 09.00 Uhr Hl. Messe / 11.00 Uhr Hl. Messe in Hinterriß
26.12.	 09.00 Uhr Hl. Messe
31.12.	 18.00 Uhr Jahresdankgottesdienst
01.01.	 09.00 Uhr Hl. Messe / 11.00 Uhr Hl. Messe in Hinterriß
06.01.	 09.00 Uhr Hl. Messe	

Pertisau:
24.12.	 17.00 Uhr Kinderandacht/ 22.00 Uhr Christmette
25.12.	 10.30 Uhr Hl. Messe
30.12.	 10.30 Uhr Jahresdankgottesdienst
01.01.	 10.30 Uhr Hl. Messe
06.01.	 10.30 Uhr Hl. Messe
Der evangelische Gottesdienst ist am 24.12. um 17.00 Uhr in der Heilig 
Kreuz Kapelle in Pertisau.

Steinberg:
24.12.	 16.00 Uhr Kinderandacht/ 22.00 Uhr Christmette
25.12.	 09.00 Uhr Hl. Messe
26.12.	 09.00 Uhr Hl. Messe
31.12.	 16.00 Uhr Jahresgottesdienst
01.01.	 09.00 Uhr Hl. Messe
06.01.	 09.00 Uhr Hl. Messe	

Wiesing
24.12. 	 16.00 Uhr Kinderweihnacht bei der Grünangerlkapelle 
24.12.	 22.00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche 
31.12.	 17.00 Uhr Andacht zum Jahresabschluss in der Pfarrkirche
31.12.	 23.30 Uhr Andacht bei der Grünangerlkapelle

Änderungen vorbehalten! 
Details zu den Events auf www.achensee.com

Eine Übersicht der Adventveranstaltungen gibt es auf Seite 2 und 3

Gottesdienste Weihnachten, Silvester und Neujahr


